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Flinc 
durch die Region 
 
Ein eigener PKW ist vor allem in ländlichen Regionen eine Notwendigkeit geworden, um flexibel zu 
sein. Preiserhöhungen für Sprit sowie unflexible Alternativen zum eigenen PKW machen eine 
leistbare und nachhaltige Mobilität jedoch zur Herausforderung. Die LEADER-Region Donau-
Böhmerwald / Traun4tler Alpenvorland testet daher eine interessante Lösung: „flinc“ – flexible 
Vermittlung von Mitfahrgelegenheiten in Echtzeit über (mobiles) Internet, eine in Deutschland 
entwickelte technisch neuartige Mitfahrzentrale. Dafür werden noch „flince Pioniere“ aus der 
Bevölkerung gesucht, die das Projekt vorantreiben und somit einen wesentlichen Beitrag zur 
nachhaltigen Entwicklung in ihrer Gemeinde/Region beitragen. Denn jede Person, die alleine in 
ihrem Auto fährt, verschenkt Einsparungspotential – für die eigene Geldbörse und die Umwelt. 
Damit soll ab September 2012 Schluss sein. Der Startschuss für „flinc“ ist die Europäische 
Mobilitätswoche von 16. bis 22. September. Bis dahin sollen die „flincen Pioniere“ möglichst viele 
Leute in ihrer Umgebung für die Teilnahme am System begeistert haben, damit Angebot und 
Nachfrage zusammen passen. Dann stehen einer „flincen“ Wegbewältigung durch die Region alle 
(Auto)Türen offen. 
Interessierte können sich gerne melden bei: 
Markus Altenhofer; altenhofer@donau-boehmerwald.info; 07283-810 706 
Eva Kremshuber; kremshuber@spes.co.at; 07582-82 123 74 
Christian Wolbring; energie@leader-alpenvorland.at ; 07257-70 331 
 

 
Bild 1: Das Projektteam (v.l.n.r.): Klaus Diendorfer, Johannes Brandl, Christian Wolbring, Eva Kremshuber, Markus 
Altenhofer 
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